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Informationen zur 
Trennungs- und  
Scheidungssituation

Eltern bleiben Eltern

owww.oldenburg.de/elternbleibeneltern



Sie leben in Trennung/Scheidung

Eine Trennung ist für Eltern und Kinder eine schwierige 
Zeit. Aus Gesprächen, die wir mit vielen Familien in dieser 
Lebensphase führen, wissen wir, wie gemischt die Gefühle 
dabei sein können. Möglicherweise geht es Ihnen ähnlich:

Vielleicht

	Æ empfinden Sie Trauer und Schmerz über den 
Verlust der Partnerschaft,

	Æ hoffen Sie auf einen neuen Lebensabschnitt,

	Æ machen Sie sich Sorgen, wie das Leben  
weitergehen soll,

	Æ empfinden Sie Erleichterung, dass eine Zeit voll mit 
Streit und Konflikten zu Ende geht,

	Æ sind Sie wütend auf Ihren Partner/Ihre Partnerin und 
wollen nichts mehr mit ihm/ihr zu tun haben.

Nach ihrer Trennung können manche Ehepartner zeitweise 
überhaupt nicht mehr miteinander sprechen, weil Schmerz, 
Wut oder Angst vor erneuter Verletzung zu groß sind.

Diese Zeit der Umbrüche erfordert viel Kraft, Mut und 
Phantasie.
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Was ist für die Kinder zu bedenken?

Auch für ein Kind ist die Trennung seiner Eltern mit Fra-
gen, Problemen, Ängsten und Hoffnungen verbunden!

Kindern wäre es meist am liebsten, wenn die Eltern zu-
sammenblieben und ihre Konflikte bewältigten. Dies ist 
aber oft nicht möglich. Vater und Mutter bleiben aber, 
auch wenn sie nicht mehr zusammenleben, Eltern ihres 
Kindes.

Ihr Kind hat ein Recht auf eine eigene positive Beziehung 
zu beiden Elternteilen. Es soll nicht Angst haben müssen, 
Ihre Liebe zu verlieren, weil es auch den anderen Elternteil 
liebt.

Trennung ist für Kinder noch schwieriger auszuhalten als 
für Erwachsene. Deshalb ist es wichtig, dass Ihr Kind spürt, 
dass es sich auch künftig auf beide Eltern verlassen kann.

Nach der Trennung seiner Eltern lebt ein Kind in der Regel 
bei einem Elternteil. Es ist wichtig, dass das Kind auch zum 
anderen Elternteil einen intensiven Kontakt hat und von 
Mutter und Vater darin unterstützt wird.
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Elterliche Sorge

Sie beschäftigen sich vielleicht mit folgenden Fragen: 

	Æ Gemeinsame elterliche Sorge auch nach Trennung 
und Scheidung – kann das funktionieren?

	Æ Müssen getrennt lebende Eltern alles gemeinsam 
entscheiden, wenn sie das gemeinsame Sorgerecht 
haben?

	Æ Wie finden Eltern für ihr Kind die beste Lösung?

	Æ Welche Sorgerechtsmöglichkeiten gibt es?

	Æ Wie erleben Kinder in unterschiedlichen Altersgrup-
pen Trennung und Scheidung ihrer Eltern? 

	Æ Wie geht das Scheidungsverfahren mit Blick  
auf die Kinder weiter?

	Æ Wie werden Kinder in die Scheidung einbezogen?

	Æ Was passiert, wenn Eltern sich nicht einigen können?

	Æ Was ist Alltagssorge?

Umgangsrecht/Umgangspflicht

	Æ Was ist Umgangsrecht und wie kann es  
gestaltet werden?

	Æ Was passiert, wenn das Kind den Umgang 
nicht will?

	Æ Möglichkeiten des Begleiteten Umgangs?



Was bietet der Allgemeine Sozialdienst 
des Amtes für Jugend und Familie?

Wir informieren Sie über die Formen der elterlichen 
Sorge. 

Wir unterstützen Sie bei der Entwicklung einer einver-
nehmlichen Regelung für die Ausgestaltung der elter-
lichen Sorge sowie des Kontaktes mit Ihrem Kind/Ihren 
Kindern nach Trennung und/oder Scheidung.

Wir bieten Ihnen

	Æ Unterstützung und Beratung gemäß  
Ihrem Rechtsanspruch

	Æ Altersentsprechende Einbeziehung Ihrer Kinder

	Æ Maximal fünf Beratungsgespräche, die in der 
Regel mit den Eltern gemeinsam geführt werden.

	Æ Vermittlung von weiteren Unterstützungsangeboten

Amt für Jugend und Familie 
der Stadt Oldenburg
Allgemeiner Sozialdienst
26122 Oldenburg
Telefon: 0441 235-4444
Telefax: 0441 235-2154

Bitte vereinbaren Sie unbedingt telefonisch einen 
Termin, wir bieten Ihnen dann einen Beratungstermin in 
einem unserer Standorte in Ihrer Nähe an. 



Herausgeber: 
Stadt Oldenburg, Der Oberbürgermeister
Amt für Jugend und Familie, Stand: Mai 2026
Für allgemeine Anfragen an die Stadt Oldenburg nutzen Sie bitte unser  
Kontaktformular unter www.oldenburg.de/kontakt

Beratungsstellen

Folgende Beratungsstellen bieten bei Trennung
und Scheidung vertrauliche und kostenlose Unterstüt-
zung. Auf Wunsch beziehen die beiden Erziehungsbera-
tungsstellen die Kinder entsprechend ihres Alters in die 
Beratung ein.

	Æ Familienberatungsstelle der Arbeiterwohlfahrt 
Cloppenburger Straße 65 
26135 Oldenburg 
Telefon: 0441 973770 
info@beratungsstelle-oldenburg.de

	Æ Psychologische Beratungsstelle der Stadt 
Oldenburg für Eltern, Kinder und Jugendliche 
Donnerschweer Straße 43  
26123 Oldenburg 
Telefon: 0441 235-3500 
psychologische.beratung@stadt-oldenburg.de

	Æ Ökumenische Beratungsstelle für  
Ehe-, Familien- und Lebensfragen 
Peterstraße 22-26 
26121 Oldenburg 
Telefon: 0441 980760 
efl.oldenburg@caritas-sozialwerk.de


